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Interview mit Andreas Beutler, Coach der 1. Mannschaft  

des SC LYSS zur Saison 2012/13 

 

Mini-Portrait:  

Name:  Andreas Beutler 

Beruf:  Ingenieur HTL, heute bin ich Leiter IT-Operations 

Alter:  50 

Familie: Patchworkfamilie mit 4 „erwachsenen“ Kindern 

Spiele Hockey seit: ich 7-jährig bin 

Stationen als Eishockey-Trainer: Assistentstrainer U20, EHC Burgdorf, EHC Zuchwil-Regio, SC Lyss 



 

„Andreas, vor ein paar Tagen ging die Saison 12/13 mit dem letzten Spiel 

gegen den EHC Aarau zu Ende“ :  

 

 Welches Fazit ziehst du? 

 Ich war wie alle zum Ersten sehr enttäuscht, da wir uns in der Qualifikation und Masterrunde 

eine sehr gute Ausgangslage geschaffen haben  und unsere Gegner  mit unserer 

disziplinierten und guten Spielweise überraschten. Die Mannschaft hat mir und meinem Staff 

sehr viel Freude bereitet und hoffentlich auch den Fans. 

 

 Spielerischer Höhepunkt der Saison?  

Da gab es viele! Aber sicher die Siege gegen die „Favoriten“ wie Zuchwil und Burgdorf. 

 

 Spielerische Enttäuschung  der Saison? 

Sicher das out gegen Aarau. Wir wussten, dass dies eine schwierige Aufgabe sein wird, aber 

eine lösbare. Leider haben wir es nicht geschafft,  im entscheidenden Moment unsere beste 

Leistung abzurufen. 

 

 „Aufsteller“ der Saison? 

Wir haben in Lyss eine Super-Mannschaft mit einem hervorragenden Teamgeist. Es macht 

extrem grossen Spass, mit dieser Mannschaft zu arbeiten. 

 

 Wie hat sich das 1.Liga-Eishockey in den letzten Jahren verändert?  

Wir erhalten aus dem Nachwuchs technisch sehr gut ausgebildete Spieler. Die Schnelligkeit 

und Dynamik des Sportes hat noch einmal zugelegt. 

 

 Was erwartest du von den Spielern hinsichtlich der Sommersaison?  

Wir haben mit Roland Herzig einen motivierten Sommertrainer. Ich erwarte von den 

Spielern, dass sie das Programm voll durchziehen und alle Trainings mit hohem Engagement 

absolvieren. 

 

 Welche Wünsche hast du an das Betreuungsteam / den Vorstand?  

Ich wünsche mir, dass wir auch in Zukunft die nötige Unterstützung erhalten (wie bisher) und 

wir alle in einem Boot sitzen (wir gewinnen  und verlieren zusammen). Wir handeln und 

entscheiden im Interesse des SC Lyss! 

 

 

 

 



Persönliches: 

 Wer wird Schweizer Eishockey-Meister 2013? 

 Ich drücke dem SCB die Daumen! Ich denke aber, dass der HC Fribourg-Gottéron dieses Jahr 

gute Chancen haben wird. 

 Wie hältst du dich fit? 

 Ich jogge und spiele Golf (beides mit meiner Partnerin). 

 

 Welche Sportarten betreibst du? 

Tauchen, Skifahren, Joggen, Golf. 

 

 Deine kulturellen Interessen? 

Reisen mit der „dazugehörenden Geschichte“ . 

 

 Wo gehst du am liebsten auswärts essen:? 

Ins Restaurant Limpach’s, in Aetingen. 

 

 Welche Musik hörst du am liebsten? 

Red Hot Chili Peppers, Linkin Park, Muse, U2, usw. 

 

Die Fragen stellte Peter Wüthrich, Kommunikation SC Lyss. 

 


